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1 Ich  sage  aber:  Solange  der  Erbe
unmündig ist, ist zwischen ihm und einem
Knecht  kein  Unterschied,  obwohl  er  ein
Herr aller Güter ist;2sondern er ist unter
den Vormündern und Pflegern bis auf die
Zeit, die der Vater bestimmt hat.3Also auch
wir, als wir unmündig waren, waren wir
gefangen  unter  den  äußer l ichen
Satzungen.4Als  aber die  Zeit  erfüllt  war,
sandte  Gott  seinen  Sohn,  geboren  von
einer Frau und unter das Gesetz getan,5auf
dass er die, die unter dem Gesetz waren,
erlöste,  damit  wir  die  Kindschaft
empfingen.6Weil ihr aber Kinder seid, hat
Gott gesandt den Geist seines Sohnes in
eure  Herzen,  der  ruft:  Abba,  lieber
Vater!7Also ist nun hier kein Knecht mehr,
sondern ein Sohn; ist es aber ein Sohn, so
ist er auch Erbe durch Gott.
Die Sorge des Paulus um die Galater
8Aber  zu  der  Zeit,  als  ihr  Gott  nicht
erkanntet,  dientet  ihr  denen,  die  von
Natur nicht Götter sind.9Nun aber, da ihr
Gott  erkannt  habt,  ja  vielmehr von Gott
erkannt seid,  wie wendet ihr  euch dann
wieder  zu den schwachen und dürftigen
Satzungen,  denen ihr von neuem dienen
wollt?10Ihr  haltet  Tage  und  Monate  und
Feste  und  Jahre.11Ich  fürchte  für  euch,
dass  ich  vielleicht  umsonst  an  euch
gearbeitet  habe.
12Seid doch wie ich; denn ich bin wie ihr.
Liebe Brüder, ich bitte euch. Ihr habt mir
kein Leid getan.13Denn ihr wisst, dass ich
euch in Schwachheit nach dem Fleisch das
Evangelium  gepredigt  habe  das  erste
Mal.14Und  meine  Anfechtungen,  die  ich
leide  nach  dem  Fleisch,  habt  ihr  nicht

روح البنوة
ً عنَِ َ يفَْرقُِ شَيئْا ً لا مَا أقَوُلُ: مَا داَمَ الوْاَرثُِ قاَصِرا 1وإَنِ

العْبَدِْ مَعَ كوَنْهِِ صَاحِبَ الجَْمِيعِ،2بلَْ هوَُ تحَْتَ أوَصِْياَءَ
ووَكُلاَءََ إلِىَ الوْقَتِْ المُؤجَلِ مِنْ أبَيِهِ.3هكَذَاَ نحَْنُ أيَضْاً:
ـا مُسْــتعَبْدَيِنَ تحَْــتَ أرَْكـَـانِ ـ ـا قاَصِــريِنَ كنُ ـ لمَــا كنُ
مَانِ أرَْسَلَ اللهُ ابنْهَُ ا جَاءَ مِلْءُ الزَالعْاَلمَِ،4ولَكَنِْ لم
ذيِنَ امُوس5ِليِفَْتدَيَِ ال ً تحَْتَ الن ً مِنِ امْرَأةٍَ مَولْوُدا مَولْوُدا
كمُْ أبَنْاَءٌ أرَْسَلَ يَ.6ثمُ بمَِا أنَ بنَ امُوسِ لنِنَاَلَ الت تحَْتَ الن
اللهُ رُوحَ ابنْهِِ إلِىَ قلُوُبكِمُْ صَارخِاً: ياَ أبَاَ الآبُ.7إذِاً لسَْتَ

بعَدُْ عبَدْاً بلَِ ابنْاً وإَنِْ كنُتَْ ابنْاً فوَاَرثٌِ للِهِ باِلمَسِيحِ.
ذيِنَ َ تعَرْفِوُنَ اللهَ اسْتعُبْدِتْمُْ للِ 8لكَنِْ حِينئَذٍِ إذِْ كنُتْمُْ لا

ـُـمُ اللــهَ بـَـلْ ــا الآنَ إذِْ عرََفتْ َــةً،9وأَم ــةِ آلهَِ ليَسُْــوا باِلطبيِعَ
ً إلِىَ باِلحَْريِ عرُفِتْمُْ مِنَ اللهِ، فكَيَفَْ ترَْجِعوُنَ أيَضْا
تيِ ترُيِدوُنَ أنَْ تسُْتعَبْدَوُا لهَاَ الأرَْكاَنِ الضعيِفَةِ الفَْقِيرَةِ ال
ً ـــا ً وأَوَقْاَت ـــورا ً وشَُهُ ـــا ام ـــونَ أيَ ـــد؟10ٍأتَحَْفَظُ ـــنْ جَديِ مِ

وسَِنيِنَ؟11أخََافُ علَيَكْمُْ أنَْ أكَوُنَ قدَْ تعَبِتُْ فيِكمُْ عبَثَاً.
ً ي أنَاَ أيَضْا هاَ الإخِْوةَُ، كوُنوُا كمََا أنَاَ لأنَ عُ إلِيَكْمُْ، أيَ 12أتَضََر

ي كمُْ تعَلْمَُونَ أنَ كمََا أنَتْمُْ، لمَْ تظَلْمُِونيِ شَيئْاً،13ولَكَنِ
تيِ فيِ رْتكُمُْ فيِ الأوَلِ،14وتَجَْربِتَيِ ال َبضَِعفِْ الجَْسَدِ بش
جَسَديِ لمَْ تزَْدرَُوا بهِاَ ولاََ كرَهِتْمُُوهاَ بلَْ كمََلاكٍَ مِنَ اللهِ
ً تطَوْيِبكُمُْ؟ قبَلِتْمُُونيِ كاَلمَسِيحِ يسَُوعَ.15فمََاذاَ كاَنَ إذِا
ــونكَمُْ ُ ــمْ عيُ ُ ــنَ لقََلعَتْ َ ــوْ أمَْك َ ــهُ ل  ــمْ أنَ ُ ــدُ لكَ ــي أشَْهَ  لأنَ
ي أصَْدقُُ ً لكَمُْ لأنَ ً عدَوُاّ وأَعَطْيَتْمُُونيِ.16أفَقََدْ صِرْتُ إذِا
لكَمُْ؟17يغَاَرُونَ لكَمُْ ليَسَْ حَسَناً بلَْ يرُيِدوُنَ أنَْ يصَُدوكمُْ
ُلكِيَْ تغَاَرُوا لهَمُْ،18حَسَنةٌَ هيَِ الغْيَرَْةُ فيِ الحُْسْنىَ كل
حِينٍ ولَيَسَْ حِينَ حُضُوريِ عِندْكَمُْ فقََطْ.19ياَ أوَلاْدَيِ،
ــورَ المَسِــيحُ َــى أنَْ يتَصََ ً إلِ ـُـمْ أيَضْــا ــضُ بكِ ــنَ أتَمََخ ذيِ ال
ً عِندْكَمُُ الآنَ ي كنُتُْ أرُيِدُ أنَْ أكَوُنَ حَاضِرا فيِكمُْ،20ولَكَنِ

رٌ فيِكمُْ. ي مُتحََي رَ صَوتْيِ لأنَ وأَغُيَ
ــدوُنَ أنَْ تكَوُنـُـوا تحَْــتَ ــنَ ترُيِ ذيِ ـُـمُ، ال 21قوُلـُـوا لـِـي، أنَتْ

هُ هُ مَكتْوُبٌ أنَ امُوسَ؟22فإَنِ امُوسِ: ألَسَْتمُْ تسَْمَعوُنَ الن الن
كـَانَ لإبِرَْاهيِـمَ ابنْـَانِ، واَحِـدٌ مِـنَ الجَْاريِـَةِ واَلآخَـرُ مِـنَ
ذيِ مِنَ الجَْاريِةَِ ولُدَِ حَسَبَ الجَْسَدِ وأَمَا ةِ.23لكَنِ ال الحُْر
ةِ فبَاِلمَوعِْدِ.24وكَلُ ذلَكَِ رَمْزٌ لأنَ هاَتيَنِْ ذيِ مِنَ الحُْر ال
ةِ، همَُا العْهَدْاَنِ: أحََدهُمَُا مِنْ جَبلَِ سِيناَءَ، الوْاَلدُِ للِعْبُوُديِ
ةِ، ذيِ هوَُ هاَجَرُ،25لأنَ هاَجَرَ جَبلَُ سِيناَءَ فيِ العْرََبيِ ال
هـَا مُسْـتعَبْدَةٌَ مَـعَ هُ يقَُابـِلُ أوُرُشَليِـمَ الحَْـاضِرَةَ فإَنِ ـ ولَكَنِ
تيِ هيَِ أمُناَ جَمِيعاً، فهَيَِ بنَيِهاَ،26وأَمَا أوُرُشَليِمُ العْلُيْاَ، ال
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verachtet  noch verschmäht;  sondern wie
einen Engel Gottes nahmt ihr mich auf, ja
wie Christus Jesus.15Wie wart ihr damals
so selig! Ich bin euer Zeuge, dass, wenn es
möglich  gewesen  wäre,  ihr  eure  Augen
ausgerissen und mir gegeben hättet.16Bin
ich denn damit euer Feind geworden, dass
ich euch die Wahrheit vorhalte?17Sie eifern
um euch nicht in guter Weise; sondern sie
wollen  euch  von  mir  abfällig  machen,
damit  ihr  um  sie  eifert.18Eifern  ist  gut,
wenn es allezeit geschieht um das Gute,
und nicht allein, wenn ich gegenwärtig bei
euch  bin.19Meine  lieben  Kinder,  die  ich
abermals mit Ängsten gebäre, bis Christus
in euch Gestalt gewinne,20ich wollte, dass
ich jetzt bei euch wäre und meine Stimme
wandeln könnte; denn ich bin irre an euch.
Hagar und Sara
21Sagt mir, die ihr unter dem Gesetz sein
wol l t :  Habt  ihr  das  Gesetz  n icht
gehört?22Denn es steht geschrieben, dass
Abraham zwei Söhne hatte: einen von der
Magd, den andern von der Freien.23Aber
der  von  der  Magd  war,  ist  nach  dem
Fleisch geboren; der aber von der Freien
ist  durch  die  Verheißung  geboren.24Die
Worte bedeuten etwas. Denn das sind zwei
Testamente: eines von dem Berg Sinai, das
zur  Knechtschaft  gebiert,  das  ist  die
Hagar;25denn Hagar ist der Berg Sinai in
Arabien  und  stimmt  überein  mit  dem
j e t z i g e n  J e r u s a l e m ,  d a s  i n  d e r
K n e c h t s c h a f t  d i e n t  m i t  s e i n e n
Kindern.26Aber das Jerusalem, das droben
ist,  das  ist  die  Freie;  die  ist  unsere
Mutter.27Denn es steht  geschrieben:  "Sei
fröhlich,  du  Unfruchtbare,  die  du  nicht
gebierst! Und brich hervor und rufe, die

تيِ لمَْ تلَدِْ، تهُاَ العْاَقرُِ ال هُ مَكتْوُبٌ: "افرَْحِي أيَ ةٌ.27لأنَ حُر
تـِـي لـَـمْ تتَمََخــضْ، فـَـإنِ أوَلاْدََ تهُـَـا ال اهِتْفِِــي واَصْــرُخِي أيَ
هاَ تيِ لهَاَ زَوجٌْ".28وأَمَا نحَْنُ، أيَ المُوحِشَةِ أكَثْرَُ مِنَ ال
الإخِْوةَُ، فنَظَيِرُ إسِْحَاقَ: أوَلاْدَُ المَوعِْدِ.29ولَكَنِْ كمََا كاَنَ
ذيِ حَسَبَ ذيِ ولُدَِ حَسَبَ الجَْسَدِ يضَْطهَدُِ ال حِينئَذٍِ ال
وحِ هكَذَاَ الآنَ أيَضْاً.30لكَنِْ مَاذاَ يقَُولُ الكْتِاَبُ: "اطرُْدِ الر
ْــنِ ــعَ اب َــةِ مَ ْــنُ الجَْاريِ َــرثُِ اب َ ي ــهُ لا ــا لأنَ َــةَ واَبنْهََ الجَْاريِ
هاَ الإخِْوةَُ، لسَْناَ أوَلاْدََ جَاريِةٍَ بلَْ أوَلاْدَُ ةِ".31إذِاً، أيَ الحُْر

ةِ. الحُْر
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du  nicht  schwanger  bist!  Denn  die
Einsame hat viel mehr Kinder, als die den
Mann hat."28Wir aber, liebe Brüder, sind,
nach Isaak, der Verheißung Kinder.29Aber
wie  zu  der  Zeit,  der  nach  dem  Fleisch
geboren war, den verfolgte, der nach dem
Geist  geboren  war,  so  geht  es  auch
jetzt.30Aber was spricht die Schrift? "Stoß
die Magd hinaus mit ihrem Sohn; denn der
Sohn der Magd soll nicht erben mit dem
Sohn der Freien."31So sind wir nun, liebe
Brüder,  nicht der Magd Kinder,  sondern
der Freien.


